
Protokoll Generalversammlung Jägersektion Rheinwald 
10.04.2015 20:00 Uhr  

Hotel Weiss Kreuz, Splügen 
 

Traktandenliste: 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll GV 2014 
4. Mutationen 
5. Jahresberichte Präsident / Hegeobmann 
6. Rechnungsablage / Revisorenbericht 
7. Jahresbeitrag / Gebühren Schiessen / Bedingungsschiessen 
8. Wahlen 
9. Delegierte Delegiertenversammlung (DV) 2015 BKPJV 
10. Wanderpreisreglement 
11. Jahresprogramm (Hegetag, Übungs- und Jagdschiessen) 
12. Orientierung Jagdaufsicht 
13. Anträge zur Delegiertenversammlung 2014 C 
14. Wildasyle 
15. Ehrungen 
16. Varia 

 

1.Begrüßung 
Der Präsident begrüsst die 37 anwesenden Vereinsmitglieder und dankt für das Erscheinen. Die 
Entschuldigungen werden verlesen. Es sind dies; 
Frank Simmen, Hans Jäger, Peter Flütsch, Arno Mettier, Stefan Mengelt, Simon Hasler. 
 

2.Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler wird Martin Simeon und Georg Battaglia gewählt. 
 

3.Protokoll GV 2014 
Das Protokoll 2014 wurde mit der Einladung durch den Aktuar R. Mengelt verschickt und wird 
nicht verlesen. Von der Versammlung werden keine Anpassungen oder Änderungen verlangt. 
Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und vom Präsident Hans Hasler 
verdankt. 
 

4.Mutationen 
Austritte: 
Tamara Eichhoff, Andreas Zinsli, Arno Bernasconi (B-Mitglied) 
 
Austritte nur aus dem BKPJV: Hermann Camastral 
 
Verstorben: Martin Zinsli 
 
Eintritt: Corsin Bürgi 
 
Übertritt von Kandidaten zu A- Mitglied: Monika Oberer, Michael Buchli 
 
Übertritt von B zu A-Mitglied: Beat Cagienaud 
 
Veteran: Dionis Zinsli 
Die Mutationen wurden von der Versammlung ohne Diskussion einstimmig genehmigt. 
 

5.Jahresberichte Präsident / Hegeobmann 
Der Jahresbericht des Präsidenten wurde mit der Einladung zur GV 2015 verschickt. Vom 
Präsidenten werden noch folgende Ergänzungen vorgenommen: 
Der Jahresbericht  wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und vom Aktuar Renato 
Mengelt verdankt. 
 



Der Hegebericht wurde ebenfalls mit der Einladung zur GV 2015 an die Mitglieder verschickt. Der 
Bericht wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und vom Präsidenten Hans Hasler 
verdankt. 
 

6.Rechnungsablage / Revisorenbericht 
Die Rechnung wurde mit der Einladung zur GV 2015 verschickt. Der Kassier Werner Flütsch 
erläutert kurz das Jahresergebnis. 
 
Die Revisoren empfehlen der Versammlung die Rechnung zu genehmigen. Dem Antrag stimmt 
die Versammlung einstimmig zu. 
 

7.Jahresbeitrag / Gebühren Schiessen / Bedingungsschiessen 
Die mit der Einladung zur GV 2015 versandte Gebührenordnung wird durch den Präsident 
vorgetragen und erläutert. Ebenfalls wird die Rechtsgrundlage zum Bedingungsschiessen 
aufgezeigt. Als Schützenmeister amten für den Jägerverein Rheinwald H. Hasler und M. Simeon.  
Die Gebührenordnung wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 
Den Antrag von M. Oberer das Kaliber für das Jagdschiessen frei zu geben wird der Vorstand 
überprüfen. 
 

8.Wahlen 
Der Aktuar Renato Mengelt tritt zurück. Als Ersatz wurde Marco Schwarz einstimmig gewählt. Der 
übrige Vorstand wurde für eine weitere Amtsperdiode bestätigt. Monika Oberer wird als Revisorin 
für den zurück tretenden Reto Hasler gewählt. 
 

9.Delegierte Delegiertenversammlung (DV) 2015 BKPJV 
Als Delegierte werden vom Vorstand Peter Furger und Jakob Wieland vorgeschlagen und 
beauftragt, den Jägerverein Rheinwald in seinen Interessen zu vertreten. 
Weiter Mitglieder können gerne an der DV teilnehmen. Sie werden gebeten sich beim Vorstand 
zu melden. 
 

10.Wanderpreisreglement. 
Hans Hasler stellt das neue Wanderpreisreglement vor.  
Es gibt keine Fragen und die Versammlung beschliesst dies einstimmig. 
 

11.Jahresprogramm 
Ergänzend zum aufgeführten Programm in der Einladung wird der Hegetag auf den 30. Mai 2015 
festgesetzt. Weiter soll am 24. Oktober eine Trophäenschau im Hotel Bodenhaus durchgeführt 
werden. 
 

12.Orientierung Jagdaufsicht 
Wildhüter Michael Eichhoff präsentiert mit einer eindrücklichen PowerPoint-Präsentation die 
Abschusszahlen der einzelnen Tierarten. 
Folgende Abschüsse konnten im Jahre 2014 im Rheinwald getätigt werden:  
 

Abschüsse 2013 
Hirsch  81 
Steinbock  10 
Gämse  57 
Reh  26 
Murmeltiere 140 
Fuchs  82 

Marder  6 
Feldhase  15 
Schneehase  19 
Birkhahn  6 
Schneehühner  26 

 
Auf der Hochjagd wurden im Jahr 2014 im Rheinwald 8 Fehlabschüsse getätigt. 
 
In den weiteren Ausführungen wurde auf die Wildzählungen der Hirsche an der Wandfluh mit 65 
Hirschen und der Rehe im Zählgebiet oberhalb von Nufenen mit 82 Rehen eingegangen.  
 
Theo Marti zweifelt an der Aussage der Statistik. Vor allem die Gämse leide weiter unter unserem 
Jadgsystem.  
 
 



13.Anträge zur DV 2014 BKPJV 

 
13.1 Der erweiterte Zentralvorstand beantragt ein Budget von Fr. 50 000.– für das 
Sekretariat. 
 
Einstimmig angenommen 
 
13.2 Genehmigung der Jahresberichte 
a) des Hegepräsidenten 
b) der Präsidentin der KoAWJ 
c) des Schützenmeisters 
 
Einstimmig angenommen 
 
13.3 Genehmigung der Reglemente 
a) Hegereglement 
b) Reglement der KoAWJ 
c) Reglement der Schiesskommission 
Die Reglemente dazu können auf unserer Homepage www.bkpjv.ch gelesen und 
ausgedruckt werden. 
 
Einstimmig angenommen 
 
13.4 Jagdzeiten der Hochjagd 2016 
Variante 1 
1. Block: Samstag, 3. September 2016, bis und mit Sonntag, 11. September 2016. 
Jagdunterbruch: Montag, 12. September 2016, bis und mit Sonntag, 18. September 
2016. 
2. Block: Montag, 19. September 2016, bis und mit Freitag, 30. September 2016 
(Bettag am 18. September 2016). 
 
Variante 2 
1. Block: Samstag, 3. September 2016, bis und mit Samstag, 17. September 2016. 
Jagdunterbruch: Sonntag, 18. September 2016, bis und mit Freitag, 23. September 
2016. 
2. Block: Samstag, 24. September 2016, bis und mit Donnerstag, 29. September 
2016 (Bettag am 18. September 2016). 
 
Variante 1 23 Stimmen / Variante 2 4 Stimmen 
 
13.5 Mobiltelefon 
Der Passus in den gemeinsamen Bestimmungen der Jagdbetriebsvorschriften (Punkt 16: 
Funkgeräte, Mobiltelefone) soll wie folgt geändert werden: 
Das Verwenden von Funkgeräten zum Zwecke der Jagd ist verboten. Das Benützen von 
Funkgeräten zu nichtjagdlichen Zwecken ist gestattet. 
 
Einstimmig angenommen 
 
 
 
13.6 Der erweiterte Zentralvorstand beantragt, das Format der 
Zeitschrift «Bündner Jäger/Bündner Fischer» ab 2016 auf 
210 x 280 mm zu ändern 
 
Verworfen mit 12 Nein zu 10 Ja 
 



13.6 Wahlen: 
Es werden alle aufgestellten Kandidaten von der Versammlung grossmehrheitlich zur 
Wahl genehmigt. 
 

14.Wildasyle 

H. Hasler stellt die Neuregelung der Wildasyle per 1. September 2016 vor. Die Wildhut 
schlägt als neues Asyl das Gebiet Augstenweid auf der Danatzalp vor.  
Es gibt eine rege Diskussion und die erwähnten Ansichten sind nicht Mehrheitsfähig. 
M. Oberer wünscht, dass kein Niederjagdasyl gemacht wird. Als Stellungnahme von der 
Jägerschaft wird eine Abstimmung zum geplanten Asyl Augstenweid durchgeführt. Dabei 
sind 10 für eine weitere Bearbeitung und 7 dagegen. 
 
Franz Furger stellt den Antrag zur Aufhebung der Asylbewirtschaftung in Hinterrhein. 
Dieser wird mit 18 zu einer Stimme zunterstützt. 
 

15.Ehrungen 

Veteran     Dionis Zinsli 
 
Verabschiedung des Aktuars  Renato Mengelt 
 

16.Varia 

H. Hasler orientiert über die Sonderjagdinitiative.  
 
T. Marti möchte kein Bündner Jäger mehr und aus dem kantonalen Verband austreten. 
 
H Mengelt hat das gleiche begehren wie T. Marti. 
 
A. Flütsch teilt mit, dass das Komitee des Jagdschiessens von San Bernardino eine 
Kontaktperson in unser Region sucht, welche die Aufgabe der Sponsorenbetreuung 
übernimmt. 
Wer dies gerne übernehmen möchte, soll sich bei ihm melden. 
 
 
Die Versammlung schliesst um 22.03 Uhr 
 
Der Aktuar 
 
Renato Mengelt 
 
 


